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Die offengelegten ESG-Informationen werden der cleversoft GmbH von der genannten Kapitalanlage-
gesellschaft (Hersteller) und Scope Analysis GmbH zur Verfügung gestellt. Die ESG-Informationen
werden mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt, regelmäßig geprüft und aktualisiert. Trotz aller Sorgfalt
können sich die Informationen inzwischen verändert haben oder auf fehlerhaften Daten Dritter basie-
ren. Die Versicherungsgesellschaft und cleversoft GmbH können keine Gewähr für die Richtigkeit,
Vollständigkeit und Aktualität der ausgewiesenen Daten übernehmen. Die in dem ESG-Dokument pu-
blizierten Informationen stellen keine Empfehlung, Angebot oder Aufforderung zur Investition in einen
Fonds dar.
 

 

Scope-ESG-Score
Skala von 0 bis 5

(0 = schlechtester Wert, 5 = bester Wert)

Umwelt

54321

Soziales

54321

Unternehmensführung

54321
 
 

 
Information zum Scope-ESG-Rating

ESG Factsheet

Scope-ESG-Rating
Skala von 0 bis 5

(0 = schlechtester Wert, 5 = bester Wert)

5,0

https://www.union-investment.de/startseite/anlegen/vermoegen_strukturieren/nachhaltige-fonds
https://ergo-versicherung-at.tools.factsheetslive.com/produkt/LU1572731245/vkp/
https://www.scopeanalysis.com/classic/resources/downloads/Scope_Analysis_Methodology_ESG_Score_Sep_2020.pdf


Allgemeine Nachhaltigkeits-Informationen
Nachhaltigkeitsrisiken sind Ereignisse oder Bedingungen aus den Bereichen Umwelt, Soziales oder Unternehmensführung, deren Eintreten tatsächlich
oder potenziell wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert der Investition des Fonds haben könnten. Nachhaltigkeitsrisiken sind Bestandteil der
bereits bekannten Risikoarten wie beispielsweise Marktrisiko, Liquiditätsrisiko, Kontrahentenrisiko und operationelles Risiko und können die
Wesentlichkeit dieser Risiken beeinflussen. I. Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken durch Union Investment a. Investitionsentscheidungen
Investitionsentscheidungen werden bei Union Investment auf Basis eines fundamentalen Research-Prozesses getroffen. Dabei ist auch das Prinzip der
ESG Integration bei allen Investitionsentscheidungen verankert. Unter ESG Integration versteht man die systematische Berücksichtigung von
Nachhaltigkeitsfaktoren in den wesentlichen Schritten des Investmentprozesses. Nachhaltigkeitsfaktoren sind dabei unter anderem Umwelt-, Sozial-
und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung. Die Integration von
Nachhaltigkeitsfaktoren in den fundamentalen Researchprozess wird bei Union Investment grundsätzlich über ein ESG Committee sichergestellt. Es
behandelt unter anderem spezielle Unternehmen, Sektoren und Länder, die aufgrund konkreter Geschehnisse und/oder struktureller Trends unter
Nachhaltigkeitsaspekten für Risiko-, Ertrags- und Bewertungsüberlegungen von besonderer Relevanz sind. Das Committee gibt bindende
Investmentsignale und Empfehlungen mit Relevanz für alle betroffenen Assetklassen und alle Portfoliomanager. b. Einbeziehung von
Nachhaltigkeitsrisiken in Investitionsentscheidungen Nachhaltigkeitsanalysten und Portfoliomanager analysieren die wesentlichen
Nachhaltigkeitsrisiken für eine entsprechende Branche bzw. Assetklasse und erweitern damit die klassische Fundamentalanalyse um finanziell
relevante Nachhaltigkeitsrisken. Die Ergebnisse der ESG Analyse und einzelne Nachhaltigkeitsfaktoren werden dokumentiert. Die Portfoliomanager
von Union Investment greifen auf diese Dokumentation zu und können die Nachhaltigkeitsrisiken von Portfolios einsehen, messen und ihren
Investitionsentscheidungen zu Grunde legen. Um Nachhaltigkeitsrisiken zu verringern, sucht das Portfoliomanagement den konstruktiven Dialog mit
den Emittenten, in die investiert wird. Ziel ist es, aktiv Einfluss auf Emittenten in Bezug auf Chancen und Risiken zu nehmen, die in Verbindung mit
Nachhaltigkeitsfaktoren stehen können. c. Auswirkungen auf die Rendite Die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsfaktoren kann langfristig einen
wesentlichen Einfluss auf die Wertentwicklung einer Investition haben. Emittenten mit mangelhaften Nachhaltigkeitsstandards können anfälliger für
Ereignis-, Reputations-, Regulierungs-, Klage- und Technologierisiken sein. Diese Risiken im Bereich Nachhaltigkeit können unter anderem
Auswirkungen auf das operative Geschäft, auf den Marken- bzw. Unternehmenswert und auf das Fortbestehen der Unternehmung oder der Investition
haben. Das Eintreten dieser Risiken kann zu einer negativen Bewertung der Investition führen, die wiederum Auswirkungen auf die Rendite des Fonds
haben kann. II. Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken durch Auslagerungsunternehmen Die Informationen des mit der Verwaltung des
Sondervermögens beauftragten Unternehmens über die Art und Weise, wie Nachhaltigkeitsrisiken in den Investmentprozess einbezogen werden,
sowie über das mögliche Ausmaß der Auswirkungen der Nachhaltigkeitsrisiken auf die Rendite sind mit denen der Gesellschaft identisch. Ökologische
und soziale Merkmale des Fonds Das Sondervermögen investiert überwiegend in Vermögensgegenstände die unter nachhaltigen Gesichtspunkten
ausgewählt wurden. Unter Nachhaltigkeit versteht man ökologische (Environment – E) und soziale (Social – S) Kriterien sowie gute Unternehmens-
und Staatsführung (Governance - G). Die Gesellschaft verfolgt dabei einen gesamthaften ESG-Ansatz, bei dem die nachhaltige Ausrichtung des
Sondervermögens durch die Berücksichtigung verschiedener Nachhaltigkeitsfaktoren gewährleistet werden soll. Nachhaltigkeitsfaktoren sind dabei
unter anderem Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung. Bei
der Berücksichtigung ökologischer und sozialer Merkmale investiert die Gesellschaft in Vermögensgegenstände von Emittenten, die Verfahrensweisen
einer guten Unternehmensführung anwenden. Dabei analysiert die Gesellschaft die Einhaltung guter Corporate Governance Standards auf Basis von
Daten verschiedener Anbieter und Recherchen von Stimmrechtsberatern. Zur Erfüllung der ökologischen und sozialen Merkmale werden den
Vermögensgegenständen des Fonds Nachhaltigkeitsfaktoren zugeordnet, und sie werden mit einer Kennziffer für Nachhaltigkeit
(„Nachhaltigkeitskennziffer“) versehen. Darüber hinaus werden für den Erwerb bestimmter Vermögensgegenstände Ausschlusskriterien festgelegt.
Beispielsweise werden Wertpapiere von Unternehmen ausgeschlossen, die einen festgelegten Anteil ihres Umsatzes durch die Produktion von
Rüstungsgütern oder Tabak erwirtschaften. Weiterhin werden Emissionen von Staaten ausgeschlossen, in welchen der Einsatz der Todesstrafe
erlaubt ist. Die Nachhaltigkeitskennziffer sowie die Ausschlusskriterien werden in einer Software für nachhaltiges Portfoliomanagement verarbeitet. Auf
Basis dieser Software kann das Portfoliomanagement verschiedene nachhaltige Strategien überprüfen und gegebenenfalls anpassen. Auf diese Weise
wird auch die Erfüllung der ökologischen und sozialen Merkmale überprüft und gesteuert. Der Vergleichsmaßstab, an dem sich die Anlagestrategie des
Fonds orientiert, ist nicht auf die ökologischen und sozialen Merkmale des Fonds ausgerichtet. Eine Beschreibung der Methode der Berechnung des
Vergleichsmaßstabs ist unter [Link zu Indexanbieter inkl. Pfad zur Berechnungsmethode einfügen], zu finden. Erfüllung ökologischer und sozialer
Merkmale durch Auslagerungsunternehmen Die Informationen des mit der Verwaltung des Sondervermögens beauftragten Unternehmens über die Art
und Weise, wie ökologische und soziale Merkmale des Sondervermögens erfüllt werden sowie die Angaben dazu, ob für dieses Sondervermögen ein
Vergleichsmaßstab verwendet wird und ob und gegebenenfalls wie dieser auf die ökologischen und sozialen Merkmale des Fonds ausgerichtet ist,
sind mit denen der Gesellschaft identisch.

Welche Nachhaltigkeitskriterien werden mit einbezogen?

ESG-Reporting Ja
ESG-Research Ja
Best-of-Class Nein
Themenansatz Ja

Engagement Ja
Ausschlusskriterien Ja
Best-in-Class Ja

Sind bestimmte Investitionen ausgeschlossen?

Umwelt

● Automobilindustrie Nein
● Chemie Nein
● Gentechnik Ja
● Kernkraft Ja
● Fossile Energieträger Ja
● Luftfahrt Nein
● Umweltverhalten Ja

Soziales

● Menschenrechte Ja
● Arbeitsrechte Ja
● Pornographie Ja
● Suchtmittel Ja
● Tierschutz Ja
● Waffen / Rüstung Ja

Unternehmensführung

● Verstoß gegen Global
Compact

Ja

● Geschäftspraktiken Ja

ESG Factsheet



ESG-Glossar
Ausschlusskriterien - Ein Ansatz, bei dem bestimmte Investments oder Investmentklassen aus dem Investmentuniversum ausgeschlossen werden.
Best-in-Class - Auswahl oder Gewichtung der sich am besten entwickelnden Unternehmen oder Assets auf Grundlage einer ESG-Analyse innerhalb eines bestimmten Investment-Universums.
Best-of-Class - Anlagestrategie, nach der auf Basis von ESG-Kriterien die besten Unternehmen über sämtliche Branchen und Kategorien hinweg ausgewählt werden.
Engagement - Langfristiger Dialog von Investoren und Unternehmen mit dem Ziel, die Unternehmensführung unter Berücksichtigung von sozialen, ethischen und ökologischen Kriterien zu gewinnen.
ESG-Kriterien - Englisch für Environmental, Social and Governance - Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung. Bezieht sich auf ein breites Spektrum nicht-finanzieller Indikatoren für die
Nachhaltigkeitsfonds.
ESG-Reporting - Die Offenlegung nicht-finanzieller Kennzahlen und Informationen zu ESG-Kriterien auf Fonds- und Unternehmensebene.
ESG-Research - Spezialisierte Research-Anbieter bieten Analysen zu Staaten und Unternehmen unter Berücksichtigung der Kriterien Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG) an. Materielle
im Rahmen der klassischen Finanzanalyse vernachlässigte ESG-Risiken und Chancen werden identifiziert und bewertet.
Global Compact - Der UN Global Compact (Globaler Pakt der Vereinten Nationen) verpflichtet Unternehmen zur Einhaltung sozialer und ökologischer Mindeststandards. Wichtige Prinzipien des UN
Global Compact sind Menschenrechte, Vereinigungsfreiheit, Abschaffung von Zwangs- und Kinderarbeit, Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung.
Themenansatz - Investitionen in Themen oder Assets, die mit der Förderung von Nachhaltigkeit zusammenhängen. Thematische Fonds haben ESG-Themenschwerpunkte, z. B. Klimawandel und
Ökoeffizienz.

Rechtliche Informationen

ERGO Versicherung AG und Cleversoft GmbH haften nicht für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität dieser Daten/Informationen. Sind im ESG
Factsheet zu einzelnen Fragen noch Antworten offen, finden Sie das aktualisierte Dokument unter dem genannten Link (https://ergo-
versicherung.at/p/veranlagung/fonds), sobald die KAG diese fehlenden Informationen zur Verfügung gestellt hat.
 
Außerdem können die Informationen, insbesondere auch aufgrund von Anpassungen in der Anlagestrategie sowie der zugrundeliegenden rechtlichen
Bestimmungen, künftigen Änderungen unterliegen.
 
Die bereitgestellten Informationen stellen keine Aufforderung zur Veranlagung in einen Fonds dar.
Die in der Vergangenheit erzielten Erfolge sind keine Garantie für die zukünftige Entwicklung der Veranlagung.
Das Risiko aus der Veranlagung trägt der Versicherungsnehmer.
 
ERGO Versicherung AG (Medieninhaber), ERGO Center, Businesspark Marximum/Objekt 3, Modecenterstraße 17, 1110 Wien.
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